
viele von uns beim Ritterlager dabei, 
denn was gibt es besseres als zwei 
Wochen Zeltlager?  ;-) 
Es ist immer wieder schön, die Ge-
meinschaft mit den anderen bündi-
schen Jungscharlern und Mitarbeitern 
zu erleben, über die Grenzen unserer 
Gruppe hinaus. 
Ebenfalls eine sehr tolle Aktion bei uns, 
ist unser gemeinsames Wochenende 
mit der Jungenschaft Wissen, das wir 
jedes Jahr im Sommer haben. Auch 
hier schlafen wir natürlich in Zelten, 
hören von Jesus, singen und machen 
zusammen Spiel und Sport. Auch be-
suchen uns dabei meist Mitarbeiter aus 
anderen Vereinen im Westbund und 
bringen in der Regel auch eine Bibel-
arbeit oder ein Spiel mit. 
Ihr seht, bei uns ist immer was los! In-
zwischen liegt die Jungschar auch 
schon in den Händen der 2. Generati-
on. Seit der Gründung 2009 kamen 
einige Mitarbeiter und Helfer dazu, von 
denen manche aber leider wieder auf

gehört haben. Auch die Leitung ging 
mittlerweile in jüngere Hände über. 
Doch der Grund, warum wir Jungschar 
machen, ist heute der Selbe wie da-
mals: Den Jungscharlern von der Lie-
be Jesu Christi erzählen und sie zu 
einem Leben mit IHM ermutigen! 

 
So grüßen wir euch mit unserem 
Jungschargruß: »Mit Jesus Christus – 
Mutig voran!« 
Herzlichst eure Mitarbeiter Chris, 
Benni, Christian und Patrick 

Monatsspruch für März 
Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten ehren 
und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der HERR. 

(3. Mose 19/32) 

Kurz und bündisch … 
Hier sind unsere nächsten Freizeiten für Jungscharjungen und –mädchen. 
Nähere Informationen findest du im »Urlaubslotsen« und unter  
http://www.cvjm-westbund.de/buendische-jugend/service/downloads/anmeldungen-zu-freizeiten. 

Häuptlingsfreizeit 
• 08.04.2017-15.04.2017 für Jungen in Münchhausen 

(mit Markus Bingel | 135 €) 

Häuptlingsfreizeit 
• 08.04.2017-15.04.2017 für Mädchen in der Lindenmühle 
 (mit Deborah Kaufmann | 99 €) 

Osterfreizeit (»Ritter«) 
• 17.-22.04.2017 für Jungen in der Lindenmühle (mit Martin Hamsch | 100 €) 

Herausgeber: CVJM Biedenkopf, Arbeitskreis für bündische Jugendarbeit. 
V.i.S.d.P. Günter Reinschmidt, eMail: djs@jungschar.biz 

Die Redaktion freut sich über Post – Weitere Infos unter: www.jungschar.biz. 
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Häuptlingsfreizeit in der Lindenmühle 
»Ritter gegen Römer« in der Häuptlingsfreizeit: 
ein heißer Kampf bei Eis und Schnee 
 

    
Neben Bibelarbeiten, Unterricht in 
Bibelkunde, Knoten, Feuerstelle und 
anderen Fächern, praktischer Erpro-
bung des Gelernten sowie fetzigen 
Spieleabenden mit Fortsetzungsge-
schichte stand nach alter Tradition am 
letzten Nachmittag der Häuptlings-
freizeit das spannende Waldspiel »Rit-
ter gegen Römer« auf dem Programm. 

 
Es ging heiß her und der Einsatz war 
bei den meisten Rittern und Römern 
groß. Beförderungen sind etwas sehr 
Anziehendes und die Möglichkeit, 
auf diese Weise noch die eigene 
Gruppe zum Sieg zu führen, eben-
falls. Briefe wurden mit Umsicht und 
Elan zur Lindenmühle gebracht, 
Gegner beobachtet und verfolgt, 

viele, viele Würfel rollten und ent-
schieden über Sieg oder Niederlage. 
Alea iacta est! 

 
Am Ende hatten die Ritter die Nase 
vorn. Die Knappen, Junker, Ritter und 
Grafen konnten die Legionäre, Opti-
os, Centurios und Tribune besiegen. 
Erfreulicherweise hatte sich niemand 
verletzt und so konnten alle gesund 
und munter den Weg zurück zur Lin-
denmühle antreten. 

 
Mehr zum Spiel und eine genaue An-
leitung zu»Ritter gegen Römer« gibt 
es unter www.jungschar.biz. 



Und hier noch ein paar Bilder aus der 
Häuptlingsfreizeit; praktische Übun-
gen am Nachmittag. 

 

 
Kohtenbau mit AG III + IV 

 

 
Feuerstellenbau mit AG I + II 

Fortsetzung folgt. 

Jungschar Wissen stellt sich vor 
Auch in der Jungschar Wissen ist immer was los! 

 

Freitag - 18 Uhr. Da gibt es für die 9-
13 jährigen Jungs aus Wissen und 
Umgebung nur eines: Jungschar! 
Um die acht Jungscharler, plus vier 
Mitarbeiter  und  Helfer  sind  wir  jede 
Woche. Zusammen singen wir, hören 
Andachten und machen fetzige Haus-
spiele, gehen raus oder machen be-
sondere Aktivitäten. Am Ende lau-
schen wir bei Kerzenschein einer 
spannenden  Fortsetzungsgeschichte. 

So sieht eine klassische Gruppenstun-
de der Jungschar des CVJM Wissen 
(Sieg) aus. Der Ort »Wissen« liegt im 
Norden von Rheinland-Pfalz, nahe der 
Grenze zu Nordrhein-Westfalen und 
hat ca. 8300 Einwohner. 

 
Uns gibt es auch noch nicht so lange. 
Vergangenen Oktober haben wir erst 
unseren siebten Geburtstag gefeiert - 
übrigens ganz traditionell mit Pommes 
und Würstchen. Das gab es vor sieben 
Jahren nämlich in der allerersten 
Jungscharstunde, als Markus Bingel zu-
sammen mit Torben Rogge die Jungen-
jungschar in Wissen ins Leben rief. 
Seitdem gibt es das jedes Jahr im 
Herbst, wenn wir den Geburtstag unse-
rer Jungschar feiern. Einige der dama-

ligen Jungscharler, sind heute selbst 
Helfer oder Mitarbeiter in der Jung-
schar, oder gehen in die Jungenschaft, 
die noch ein paar Jahre jünger ist. 

 
Auch wir sind eine bündische 
Jungschar, wie man sie kennt, mit 
Hemd und Halstuch, und zwei Häupt-
lingsgruppen: Die Adler und die Fal-
ken. Außerdem haben wir einen Wan-
derpokal für unseren »Jungschar-ler 
des Jahres«. Der wird nicht für be-
sondere Leistungen belohnt, sondern 
für treues kommen. Also wer fast in 
jeder Stunde da ist und sich abmeldet 
wenn er krank ist, hat gute Chancen, 
auch mal den Pokal zu bekommen. 
Auch wenn wir noch zum Wester-
wald-Kreis gehören, haben wir eine 
große Verbindung zu den Oberber-
gern. So fahren wir zum Beispiel zu 
deren Jungschartag. Auch wenn wir 
bei diesem leider bisher eher die hin-
teren Plätze belegen, sind wir doch 
häufig eine der Jungscharen mit den 
meisten Teilnehmern. Und einmal 
haben wir bei dem großen Waldlauf 
sogar den 2. Platz belegt! Doch auch 
sonst haben wir eigentlich immer viel 
Spaß am Jungschartag. 

Auch die Häuptlingsfreizeit in Münch-
hausen ist von uns immer gut be-
sucht. Und im Sommer sind natürlich 


